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Herren Bezirksliga

TTF Schönaich : TSV Steinenbronn 
Donnerstag, 20.04.2023, 20:00 Uhr

Sieg für die TTF Schönaich in der Herren Bezirksliga

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Schilling / Metzger
nach 2 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der TTF Schönaich im umdatierten Match
der Herren Bezirksliga einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV
Steinenbronn, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:31) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Tobias Metzger, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 18.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 18:18.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schilling / Metzger besiegelten mit einem 3:1 gegen Böhme /
Walz den ersten Punkt für ihr Team. Recht kurzen Prozess machten Ulmer / Becker beim 11:7, 11:6,
11:5 mit Endres / Muschalla. Doth / Reinhardt machten mit Gnann / Grau bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Michael Doth nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes nachfolgend Simon Ulmer bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Marc Endres von Beginn an. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Das Einzel zwischen Jonas Becker und Andreas Gnann
endete indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Becker zu Ende ging. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Jonas Schilling in der Partie gegen Marcel Muschalla, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben, so dass Schilling letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg
verpasste. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Tobias Metzger und
Rafael Grau, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von
Pascal Reinhardt gegen Günter Walz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Michael Doth das Spiel gegen Marc Endres noch aus der Hand und
verlor mit 11:4, 13:15, 8:11, 6:11. 15:17 (Doth) bzw. 26:6 (Endres) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Simon Ulmer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Henning Böhme.
Da war final wirklich nichts zu holen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 26. für Ulmer seit Beginn
der Saison, während ihm bislang 6 Siege gelangen. Wenige Chancen hatte im Anschluss Jonas
Becker beim 8:11, 14:16, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Marcel Muschalla, obwohl das Spiel im
Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 6:6. Zwischenzeitlich konnte Jonas Schilling zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor danach die Partie gegen Andreas Gnann, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem mit 8:11, 11:9, 5:11, 3:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 8:17 (Schilling) und 11:15 (Gnann). Tobias Metzger kam mit der Spielweise
von Günter Walz am Tisch wiederum gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Völlig überlegen agierte Metzger hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Nicht einen
Satzgewinn überließ Pascal Reinhardt seinem Gegner Rafael Grau beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 6:8 (Reinhardt) bzw. 0:6 (Grau)
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lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Einen kampflosen Sieg verbuchten am Nachbartisch Schilling / Metzger, da ihre
Gegner Endres / Muschalla nicht antreten konnten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Schönaich die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:18 bei 9 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Steinenbronn geht es stattdessen am 22.04.2023 gegen den SV Rohrau
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTF Schönaich

Doppel: Schilling / Metzger 2:0, Ulmer / Becker 1:0, Doth / Reinhardt 1:0 
Einzel: M. Doth 1:1, S. Ulmer 0:2, J. Becker 1:1, J. Schilling 0:2, T. Metzger 2:0, P. Reinhardt 1:1 

 TSV Steinenbronn
Doppel: Endres / Muschalla 0:2, Böhme / Walz 0:1, Gnann / Grau 0:1 
Einzel: M. Endres 2:0, H. Böhme 1:1, M. Muschalla 2:0, A. Gnann 1:1, G. Walz 1:1, R. Grau 0:2


